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Ort: in einem Lager italienischer
Internierter. - Nähere Umstände: Korporal,

gilt mit einigem Recht als gutmütiger

Schnörri und erhielt daher schon
vor Jahren den Uebernamen
«Feldprediger». - Zeit: ein friedlicher
Samstagabend. - Tatbestand: Das Telefon
schrillt. Zwei Schritfe eines Wachtsol-
daten. Aber schon schellt es wieder.
Der Soldat hat bereits die Muschel am
Ohr und übergibt mit verschmitzfem
Lächeln dem Korporal den Hörer. Dieser
vernimmt ein Überlauf tschätterndes,
komisch hochdeutschklingendes Gerede,
aus dem er immer wieder zu verstehen
vermeint: «Ist der Feldprediger vom
Lager X. am Telefon?» Plötzlich durchfährt

ihn eine Erleuchtung: das ist ganz
gewih der kürzlich freigewordene, lange
Mäxel, seine einstige Telefonordonnanz
im Posten «Schönau». Und schon platzt
Kpl. Fehler heraus: «Du Spinner, hör
uf mit dym Hochdütschpalaver, i kenn

di scho, du Luser! Do simmer jo under
uns.» Aber staff einem Gelächter
belustigter Wiederhörensfreude erfönf am
andern Drahtende ein erbost rollendes
Hochdeutsch: «Sie denn nicht
verstehen?! Hier ist il Capellano Pastoso,

es spricht derr Feldpredigerr des
Stammlagers Y. Die Messe nichf kann
sein in Ihrem Lager morgen. So, die
Internierten von Ihrem Lager müssen
gehen nach !» Immer wieder stocken
die Sätze, und die Drahtverbindung ist

infolge der Ueberlastung durch die
vielen Lager- und Kompagniebüros so
schlecht. Doch kaum hat's Kpl. Fehler
heraus: «Ah, ecco, parli pure ifaliano,
Signor Capellano, tanto mi ero sba-
gliato», da flieht der Redestrom in
südlichem Wohllaut, und alle Wut auf
der andern Seite scheint vergessen

Im schweizerischen Wachtlokal aber
herrscht noch eine Weile ausgelassene
Vergnügfheit. Fi.

Der Fourier hat mich Feldweibel
eingeladen zum Einkauf in der Stadt. Nach
dem Einkauf sitzen wir in einer
Wirtschaft. Er bestellt einen Sühmost, und
ich einen Zweier Roten und eine
Cervelat. Zwei Minuten später steht das
Gewünschte vor uns und ich verschlinge
mit grohem Appefit meine Cervelaf.
Plötzlich sagt der Fourier zu mir: «Ich

glaube, ich will auch eine Wurst, Deine
gelüstet mich!», und er ruff die
Serviertochter herbei, bestellt eine Wurst
und bekommt zur Antwort: «Heufe ist
Freitag und da ist fleischlos!» Auf die
Frage, warum ich denn eine bekommen

habe, sagt die treue Seele: «Mir
hei drum vorhi no nid dra tänkt, dah
hüt Frytig isch .» Brösmeli

E. Meyer, Basel, Güterströme 146

Zum Ausflug und zum Aufenthalt ins

Rietbad am Säntis

Telephon Nesslau 75191 Prospekte
Herzlich empfehlend: Fam Bosshard
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Das Lied von der Zahnbürste
(Marschrhythmus)

Die Zahnbürsf isf ein Instrument,
Das dient zum Zähneputzen,
Und, wie ein jeder gleich erkennt,
Isf sie von grohem Nutzen.

Doch leider dient beim Militär
Das Ding auch andern Zwecken,
Und diese Tatsach' tut mich sehr,
Ja wirklich sehr erschrecken.

«Gen Osten», spricht der Zimmerchef,
«Will ich die Borsfen haben
Der Kerl, bei dem ich's anders freff,
Der kann Kartoffeln schaben !»

Nach ihren Bürsten angstvoll späh'n
Rekrutenaugen ständig:
«Oh, liebe Bürste, bleibe steh'n
Und werd' mir nicht lebendig I »

Und selbst im Traum' sie Bürsten seh'n,
Sie seh'n in ihrem Wahne
Die Bürste sich im Glase dreh'n
Wie eine Wetterfahne.

Drum gibst Du einem kleinen Ding
Mehr Wert als ihm gebührt,
Dann wird daraus der Nasenring,
An welchem man Dich führt. F. W.

Wir haben die Fasnacht irgendwo
zugebracht, wo reges Fasnachtsleben
herrschte. Unser Leutnant, der
Tagesoffizier war, wollte sich beim
Zimmerverlesen vergewissern, ob alles in

Ordnung sei, und verabschiedete sich dann
mit den Worten: «Guet Nacht, mini
Herre!» Prompt meldete dann einer
unserer Batferiekomiker: «Herr Lüfnanf,
Soldat Müller, mir sind keini Herre, mir
butzed euseri Sach sälber!» Schallendes

Gelächter aller beendete für uns
die Fasnacht 1944. E.G.

+

Wir hatten eine Manöverleitung
erstellt. Unsere zwei Spahvögel der
Kompagnie besetzten die Leitung durch ein
längeres Privatgespräch, das durch
«Hie Churchill», «Hie Stalin» eingeleitet

wurde. Da Privatgespräche streng
verboten sind und unsere beiden Mannen

erwischt wurden, gab es einen
kleinen Hock im «Sprützehüsli». Ein
Zivilist wollte wissen, warum sie eingesperrt

wären. Aus dem Hüsli tönte es

lakonisch: «Die Alliierte hei e Chnöppu
i dr Leitig gha!» Pionier Vino

+

Manöver; kaltes Wetfer, wenig Schlaf.
Vor mir geht ein Fahrer den Berg hinan.

Fluchenderweise schleppt er seine
beiden müden Gäule durch den Schnee.
Da er sich allein glaubt, spricht er lauf

vor sich hin. So höre ich ihn im
Zwiegespräch mit seinen zwei Pferden
folgendes sagen: «Ihr arme Cheibe. Ihr
chönd nüd emal Gopferdori säge »

H. H.

Ort: in sinsm i.sgsr itaiisnizciisr In-
tsrnisrtsr. - »iälisrs Umztäncis: Xoroo-
rsl, gilt mit sinigsm ksciit als gutmü-
tigsr 8ciinörri unci sriiisit cisiisr zciion
vor i'snrsn cisn i^Isizsrnsmsn «pslci-
orsciigsr». - ?sit: sin trisciiiciisr 5smz-
tsgsizsnci. - Istlzsztsnci: vsz Isiston
zciirillt. ^wsi 8ciiritts sinsz Wsciitzoi-
cistsn. ^Izsr zciion zciisllt sz wiscisr.
Oer 8oicist iist izsrsitz ciis /^uzciisi sm
Oiir unci üizsrgilzt mit vsrzciimit^tsm
l.scnsln cism Xoroorsl cisn t-iörsr. visîsr
vernimmt sin üizsrisut tzciisttsrncisz, ko-
mizcii iiociicieutzciiklingsncisz Osrscis,
suz cism sr immsr wiscisr ?u vsrztsiisn
vsrmsint: «Izt cisr i^siciorsciigsr vom
i.sgsr X. sm Isiston?» ?Iöt?Iicli ciurcii-
täiirt iiin sins i-rlsuclitung: cisz izt gsn?
gswikz cisr kür?Iicii trsigsworcisns, längs
/Vìâxsi, zsins sinztigs Islstonorcionnsn?
im ?oztsn «8ciiönsu». i^Inci zciion oistit
Xoi. pskzlsr Iisrsuz: «vu 8oinnsr, iiör
ut mit civm i-iociiciûtîciirzâlsvsr, i ksnn

cii zciio, ciu >.uzsr! vo zimmsr jo uncisr
unz.» ^ksr ztstt sinsm Osläciitsr izs-
iuztigtsr Wiscisriiörsnztrsucis srtönt sm
sncisrn vrsiitsncis sin srizozt rollencisz
l-iocticisutzcn: «8is cisnn niciit vsrr-
ztsiisn?! i-Iisr izt il Lsosiisno psztozo,

sz zpriciit cisrr pslciorscligsrr cisz
8tsmmisgsrz V. vis /Vìszzs niciit ksnn
zsin in Inrsm l.sgsr morgen. 80, ciis In-
tsrnisrtsn von Ilirsm l.sgsr müzzsn gs-
iisn nscii !» Immsr wiscisr ztocksn
ciis 8ät?e, unci ciis vrsiitvsrizinciung izt

intoigs cisr ^Istzsrlsztung ciurcii ciis
visisn l.sgsr- unci Xomosgnisizüroz zo
zctilsciit. vocii kaum iist'z Xpi. Dehler
iisrsuz: «^Ii, scco, osrii ours itsiisno,
8ignor Lsosiisno, tsnto mi sro zos-
giisto», cis tiisht cisr kscisztrom in
züciliciism Wolilisut, unci slls Wut sut
clsr sncisrn 8sits zciisint vsrgszzsn

Im zciiwsi-srizcrisn Wsciitioksl sizsr
iisrrzctit nocii sins Wsiis suzgsiszzsns
Vsrgnügtiisit. k^i.

vsr i-ourisr iist micii pslciwsiizsl sin-
gslscisn ?um iïinksut in cisr 8tsc!t. »Iscii
cism ^inksut zit?sn wir in sinsr Wirt-
zcnstt. Iïr izsztsilt sinsn 8ük)mozt, uncl
icli sinsn ?wsisr kotsn uncl sins Lsr-
vslst. ^wsi /Vìinutsn zoàtsr ztslit clsz
Oswünzclits vor unz unci icii vsrzciiiings
mit groizsm ^rzrzstit msins Lsrvsist.
plöt^Iicii zagt cisr pourisr ^u mir: «Icii

gisuizs, icii will sucii sins Würzt, vsins
gsiüztst micii!», unci sr rutt ciis 8sr-
visrtociitsr iisrizsi, izsztsilt sins Würzt
unci Izskommt ?ur Antwort: «i-isuts ist

prsitsg unci cia izt tlsizciitoz » >à.ut ciis
prsgs, wsrum icii cisnn sins oskom-
msn iisizs, zsgt ciis trsus 8ssis: «^ir
iisi cirum vorlii no nicl cirs tänkt, cisi;
iiüt prvtig izcii .» Srösmsii

^. krls^sr, kszsl, Oütsrztrohs 146
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vss l.ielj von à ^àbàte
(/Wsrsckrkvtkmuz)

Ois Isknbürst' ist sin Instrument,
Osz ciisnt ium Isknsoutisn,
Unci, wis ein jscisr gisick srlcsnnt,
Ist sie von grohsm kiutisn.

Oocti Isicisr ciisnt bsim /^ilitsr
Oss Oing suck sncisrn Iwscicsn,
Unci ciisss Istssck' tut mick sskr,
^s wiriciick sskr srsckrsclcen.

«Osn Osten», sorickt cisr limmsrcket,
«Will ick ciis Karsten ksksn I

vsr Xsrl, bsi cism ick's sncisrs trstt',
Osr icsnn Xsrtottsln scksbsnl»

t>lsck ikrsn IZürsisn sngstvoll spsk'n
Icsicrutsnsugsn stsnclig:
«OK, lislzs IZürsts, blsibs stsk'n
Unci wsrci' mir nickt isbsnciig I »

Unci sslbsi im Irsum' sis öürstsn ssk'n,
5is ssk'n in ikrsm Wskns
Ois öürsts sick im Olsss clrsk'n
Wie sins Wsttsrtskns.

Orum gibst Ou sinsm iclsinsr, Oing
/V>skr Wsrt sis ikm gsbükrt,
Osnn wircl clsrsus clsr KIsssnring,
^n wsicksm msn Oick kükrt. 5. W>

Wir iisizsn ciis l^sznscnt irgsnciwo
?ugsizrsciit, wo rsgsz i^sznscntzisizsn
iisrrzciits. i^nzsr I.sutnsnt, cisr Isgsz-
otti?isr wsr, wollts zicli izsim Zimmsr-
vsrlszsn vsrgswizzsrn, oiz siisz in Orci-

nung zsi, unci vsrsizzciiiscists zicii cisnn
mit cisn Worten: «Oust »isciit, mini
i-isrrs!» prompt mslcists cisnn sinsr
unzsrsr iZsttsriskomiksr: «i-isrr l.ütnsni,
8olcist /V>üIIsr, mir zinci ksini i-isrrs, mir
Izut?scl suzsri 8sct> zslizsr!» 8ciislisn-
cisz Osläciitsr siisr lzssnclsts tür unz
6is psznscnt 1944. 5-cz.

Wir iisttsn sins /Vìânôvsrisitung sr-
ztslit. Unzsrs ^ws! Zosrcvögsl cisr
Xomosgnis izszàtsn ciis i.situng clurcli sin
längsrsz privstgszoräcli, cisz ciurcii
«i-iis Liiurciiill», «I^is 8tsiin» sings-
Isitst wurcis. vs ?rivstgszorsciis ztrsng
vsrizotsn zinci unci unzsrs lzsiclsn /Vìsn-

nsn srwizciit wurcisn, gsiz sz sinsn
KIsinsn ttock im «8orütz:siiüzli». ^in
Civilist wollts wizzsn, warum zis sings-
zosrrt wärsn. ^uz clsm l-Iüzli tönts sz

lskonizcii: «vis ^Ilüsrts iisi s Lnnöoou
cir I.sitig giis » k-ionisr Vino

/^snövsr! ksltsz Wsttsr, wsnig Zcnlst.
Vor mir gslit sin psrirsr cisn ösrg iiin-
sn. pluclisncierwsizs zciilsoot sr zsins
izsicisn mücisn Oäuls ciurcii cisn Zciinss.
vs sr zicii siisin glsuizt, zoriciit sr laut

vor zicii Iiin. 80 iiörs icii iiin im ?wis-
gszoräcii mit zsinsn ?wsi pisrcisn toi-
gsncisz zsgsn: «iiir srms Liisiizs. Inr
cnÖnci nüci smsl Oootsrciori zägs!»
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